
Alte Tradition Hüatagang 
diesmal in Jetzelsdorf
¶(ds). Der Hüatagang in Jet-
zelsdorf ist ein fixer Be-
standteil im Weinviertler 
Weinherbst. So zogen die 
„Hüata“ Franz Görlich 
und Stefan Kratzer 
wieder durch die 
Jetzelsdorfer Kel-
lergasse. Begleitet 
wurden sie von der 
Feuerwehrkapelle 
Walchhausen aus 
Oberösterreich 
und viel Promi-
nenz. Allen voran 
NÖ Vizeweinköni-
gin Anna Greil, NR 
Eva-Maria Himmel-
bauer, NR Christian 
Lausch und LAbg Ma-
rianne Lembacher. 
Natürlich durften 
BH-Stv. Michael Bie-
dermann, SPÖ-Bez.-
Vors. Werner Gössl, 
AK-Leiter 
Joe Auer, 
BBKO Bgm. 

Richard Hogl sowie Hausherr 
Bgm. Johann Bauer und Vi-

zebgm. Andreas Sedlmayer 
nicht unerwähnt bleiben. 

Franz Görlich erzählte während 
des „Bloat’n“ von Keller 

zu Keller einige selbst-
gedichtete Heimatge-
dichte und sang auch 
das „Hüatalied“. 

Insgesamt hatten 
25 Keller an zwei Ta-
gen für die Besucher 
geöffnet. Für Groß 
und Klein war alles 
dabei. Kinder konn-

ten sich schminken las-
sen und Spiele spielen, 
während ihre Eltern die 
Jetzelsdorfer Weinbaube-

triebe kennenlernten. 
Auch Kellergassenfüh-

rungen durften an diesem 
Wochenende nicht fehlen. 
Am Sonntag sorgte die Dorf-

musik Hadres für 
Unterhaltung in 
der Kellergasse.

Großes Straßenspektakel in Fuzo
Sparkassegasse und Hauptplatz waren beim Fuzo-Fest sehr belebt  

 HOLLABRUNN (ag). Das Wetter 
war herrlich mild, das Kinder-
programm war umfangreich, 
das Angebot für Erwachsene war 
sehr einladend - das alles waren 
die äußerst positiven Eindrücke 
für die zahlreich gekommenen 
Besucher anlässlich des ersten 
Fuzo-Festes in der Hollabrun-

ner Innenstadt. Am Nachmittag 
gab es etwa Zauberei mit Magic 
Valentino, Pantomimen und Li-
ving Doll Showacts, die Jonglier-
werkstatt von Daniel Morellis, 
einen Kinderflohmarkt, Kinder-
schminken und einen Bobby Car-
Hindernisparcours. Bekannte 
HollabrunnerInnen zeigten die 

neueste Herbstmode vom Mo-
dehaus Schneider, wie etwa Ma-
lermeister Fritz Weiss, Frau in 
der Wirtschaft Silvia Schuster 
und ÖVP-GR Thomas Bauer. An-
lässlich 9 Jahre Wochenmarkt in 
Hollabrunn gab es bei einem Ge-
winnspiel tolle Geschenkskörbe 
zu gewinnen.

Innenstadt kann 
man wiederbeleben
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Für Kinder gab es beim Fuzo-Fest in Hollabrunn viele Gelegenheiten zum Mitmachen.                                 Foto: ag

¶Das Fuzo-Fest zeigte es ganz 
deutlich - mit dem richtigen 
Rahmenprogramm und den 
entsprechenden Angeboten 
kommen die Besucher auch in 
die Hollabrunner Innenstadt, 
um ihre Einkäufe zu tätigen. 
Natürlich kann solch ein Fest 
nicht jede Woche für eine be-
lebte Innenstadt sorgen. Doch 
leere Geschäfte gehören nicht 
zu einer gemütlichen Shopping-
tour. Wie wird es weitergehen? 
Zu viele Geschäftsflächen stehen 
jetzt schon leer, dazu kommen 
noch der jetzige DM und even-
tuell auch noch der derzeitige 
Delka. Was bleibt dann noch 
zum Wiederbeleben?

Franz Görlich las eigene Heimatge-
dichte und sang das Hüatalied. Foto: ds
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